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Der Vorstand im Jubiläumsjahr 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r.: Petra Weiligmann - 1. Vorsitzende 
Dorothee Kolkmann - Schriftführerin 

Robert Alfers - 2. Vorsitzender 
Elke Stegemann - 2. Vorsitzende 

Martin Dieckhoff - Geschäftsführer 
Sandra Boes - Breitensportbeauftragte 

Daniel Stegemann - stellv. Geschäftsführer 
Silvia Rolf - stellv. Schriftführerin 

Sandra Schulze Temming Hanhoff - Kassiererin 
Steffi Vogt - Jugendwartin 

Jörg Stegemann (o.r.) - Marketingbeauftragter 
Hermann-Josef Schulze Hobbeling (u.r.) - Fahrsportbeauftragter 
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Grußwort des Bürgermeisters 
 
Der Reit- und Fahrverein ĂGustav Rauñ 
Westbevern e.V. feiert in diesem Jahr ï 
zeitgleich mit dem 775. Jubiläum der Stadt 
Telgte ï sein 90-jähriges Vereinsjubiläum. 
Dieses zufällige Zusammentreffen der bei-
den ĂGeburtstageñ macht auf schºne Weise 
die Verbundenheit zwischen dem Reit- und 
Fahrverein und der Stadt Telgte deutlich. 
 

 

 

Mit vielfältigen herausragenden Veranstaltungen trägt der Verein seit vielen Jahren 
dazu bei, das positive Bild der Stadt Telgte und die außerordentliche Außenwirkung 
im Bereich des Reitsports entscheidend mit zu prägen. Neben der Teilnahme an 
vielen großen und bedeutsamen Turnieren und Wettbewerben sind hier vor allem die 
Organisation und Durchführung der Kutschenwallfahrt und das traditionelle Reit- und 
Springturnier anlässlich des Mariä-Geburts-Marktes zu nennen, eine Tradition, die 
bis in die fünfziger Jahre des letzten Jahrhunderts zurückreicht und noch heute ihre 
Ausstrahlungskraft entfaltet. 
 
Wenn Tradition nicht die Aufbewahrung der Asche, sondern die Weitergabe des 
Feuers ist, dann ist das ĂFeuerñ in diesem Fall die Begeisterung für den Reitsport, die 
Liebe zum Pferd und der reitsportliche Ehrgeiz mit Ergebnissen auf höchstem 
Niveau. Der Reit- und Fahrverein ĂGustav Rauñ Westbevern ist auch nach 90 Jahren 
heute noch so attraktiv und lebendig, weil es der Vereinsspitze und den vielen 
Aktiven immer wieder gelingt, diese Begeisterung und dieses Wir-Gefühl spürbar zu 
machen. 
 
Ich gratuliere dem Reit- und Fahrverein im Namen der Stadt Telgte ganz herzlich zu 
seinem stolzen Vereinsjubiläum und wünsche allen Aktiven weitere gute Jahre im 
Reit- und Fahrsport. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr  

 
Wolfgang Pieper 

 
 

Grußwort 
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Grußwort der 1. Vorsitzenden 
 
Alles f¿r den ĂGustavñ, alles f¿r den ĂRauñ, 
mit diesem Slogan erfolgt heute noch in un-
serem Verein der Bezug zu Dr. h.c. Gustav 
Rau bei der Würdigung von besonderen 
Erfolgen oder von besonderem ehrenamtli-
chen Engagement. Dabei bin ich mir sicher, 
dass nicht jedem Zuhörer gleich klar ist, 
warum dieser Slogan wahrlich bewusst zum 
Einsatz kommt. Dr. h.c. Gustav Rau war 
maßgeblich am Aufbau der ländlichen 
Zucht-, Reit-und Fahrvereine beteiligt. 

 

 

Er stand sein Leben lang für Sportgeist, Fairness sowie Gesunderhaltung des Pferdes. 
Aufgrund der besonderen Erfolge wurde unserem Verein im Jahr 1962 der Zusatz "Gustav 
Rau" vom Bundesverband der Deutschen Reit- und Fahrvereine zum ehrenden Gedenken 
an Rau verliehen. Der Geist des ĂVaters der lªndlichen Reitereiñ geht auch nach 90 Jahren 
Vereinsgeschichte weiter mit uns. Ganz selbstverständlich ist seither, dass die sportlich 
national und international erfolgreichen Aushängeschilder unseres Vereins ihre Erfahrun-
gen an den Nachwuchs weitergeben und als ehrenamtliche Reit-/Fahrlehrer fungieren. Am 
guten Klang, den der Name ĂGustav Rauñ Westbevern ¿ber die Grenzen der Region hin-
aus genießt, hat sich in all den Jahren nichts geändert; dies verpflichtet und spornt uns 
gleichzeitig an. Durch die Förderung der Jugend konnten bis heute immer wieder Reiter 
und Fahrer hervorgebracht werden, die bei Westfälischen-, Deutschen- und Europameis-
terschaften erfolgreich waren.  
 
Wir haben uns besonders den Mannschaftssport auf die Fahnen geschrieben, der ein ein-
zigartiges Gefühl des Zusammenhalts und der Freude vermittelt und in dem zahlreiche 
Siege errungen wurden. Die Förderung des Breitensportes gehört seit Beginn unserer 
Vereinsgeschichte zu uns und genießt einen starken Zulauf an Mitstreitern. Erfolgreich im 
Reit- und Fahrsport unterwegs zu sein bedeutet auch, als Ausgleich zum hektischen All-
tag, gemeinsam mit dem Partner Pferd selbst gesteckte Ziele zu erreichen. Das starke 
Miteinander, die Teamarbeit und ein überdurchschnittliches ehrenamtliches Engagement 
aller Mitglieder, Helfer und Förderer unseres Vereins sind das Geheimnis unseres Erfol-
ges. Im Einklang mit der Landschaft der privaten Reitbetriebe können wir mit rund 430 
Mitgliedern, von denen sich ca. 180 aktiv im Sport beteiligen, weitere Herausforderungen 
annehmen.  
Ich bin überzeugt, dass in der Bewahrung gewisser Traditionen, im gegenseitigen Respekt 
und in ständiger Belebung der Vereinsaktivitäten eine gesunde Zukunft für unseren Verein 
liegt.  
 
 
Ihre  

 

1. Vorsitzende 

Grußwort 
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αDas Werk ist vollbracht!ά 
 

 
  
Wir starten mit diesem begeisterten Ausruf unseren Blick auf die jüngere Vergangenheit des Reit- 
ǳƴŘ CŀƘǊǾŜǊŜƛƴǎ αDǳǎǘŀǾ wŀǳά Westbevern. 
Unter maßgeblicher Federführung des 1. Vorsitzenden Alfons Große Lembeck und mit einem gro-
ßen Anteil an Eigenleistung durch die Vereinsmitglieder wurde im Jubiläumsjahr 1998 die neue 
Vereinsanlage in Westbevern-Vadrup fertig gestellt. Ohne das Organisationsgeschick von Alfons 
Große Lembeck  und ohne die Arbeitsleistung der Mitglieder wäre die Finanzierung und Erstellung 
der Reithallen nicht denkbar gewesen. Mit berechtigtem Stolz konnte man nach der Fertigstellung 
der Anlage das Eingangszitat aussprechen.  
Die schriftliche Chronik zum 75-jährigen Bestehen des Vereins (erstellt von Josef Heinrich und sei-
ner Frau Anneliese nach akribischer Recherchearbeit) endet mit dem Bau der neuen Reithallen; 
wir beginnen unseren Rückblick am neuen Ort der Vereinstätigkeit mit nun weitaus größeren und 
besseren Möglichkeiten für den Trainingsbetrieb. 
Mit Beginn des Reitbetriebs übernahm Bernhard Altenschulte das Amt des Hallenwartes und 
pflegt die Hallen und Außenanlagen bis heute in vorbildlicher Art und Weise. 
 
Am 22. August 1998 wurde die Reitanlage feierlich eingeweiht im Rahmen der Jubiläumsfeier zum 
75-jährigen Bestehen unseres Reit- und Fahrvereins.  
 

 
Begrüßungsrede von Alfons Große Lembeck auf der Jubiläumsfeier 

1998 
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1998 

Reiter & Pferde in Westfalen 

Ausgabe 10/1998 
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Das Jahr startete traurig für unseren Reiterverein. Unser langjähriger, verdienter Ausbilder August 
Schulte Althoff verstarb im Januar im Alter von 89 Jahren. Er hat nach Albert Stecken die Reitaus-
bildung in unserem Verein beginnend in den 1950er Jahren maßgeblich geprägt.  
 

 
 

 

 
 

 

 
Vor ca. 30 Jahren: August Schulte Althoff, begleitet von Christian Große Lembeck mit Schleifenpony 

auf dem Mariä-Geburts-Markt-Turnier im Telgter Pappelwald 

 

1999 
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αOld JöάΣ ǎƻ ƴŀƴƴǘŜƴ ǿƛǊ wŜƛǘŜǊ ǳƴǎŜǊŜƴ !ǳǎōƛƭŘŜǊ !ǳƎǳǎǘ {ŎƘǳƭǘŜ !ƭǘƘƻŦŦ ƭƛŜōŜǾƻƭƭΣ ǿŅǊŜ ǎǘƻƭȊ ŀǳŦ 
uns gewesen: Der Mannschaftswettkampf um die Standarte der Stadt Münster im Januar wurde 
gewonnen in folgender Besetzung (Bild v.l.n.r.): Reitlehrer Paul Holtgräve, Ulrike Nünning mit Fo-
cus, Verena Joanning mit Derano, Martin Dieckhoff mit Classic, Matthias Schnüpke mit Romantika, 
Nicole Haverkamp mit Ravenna (1. Pl. in der Einzelwertung), Werner Wiegert mit Gimaima.  
 

 
 
 
 
 

 
 
Unser Reitlehrer 

Paul Holtgräve 
hat sich nach 

seiner aktiven 
Zeit als hoch 
erfolgreicher 

Dressurreiter in 
den Dienst des 

Vereins gestellt: 
Er steht uns als 

wertvoller Dres-
surausbilder zur 
Verfügung, trotz 

seiner zeitauf-
wändigen Arbeit 

als Rechtsan-
walt. 

 
 
Neben den reitsportlichen Aktivitäten stieg kontinuierlich der Fahrsportanteil. Zu Beginn der 
1990er Jahre bestand Hermann-Josef Schulze Hobbeling die Prüfung zum Fahrlehrer. Auf seinem 
Hof gab es immer mehr Fahrer, die nun auch am Turniersport teilnahmen. Ab 1994 erfolgte der 
Schritt zum eigenen Fahrturnier auf dem Fahrsportgelände von Herrn Schulze Hobbeling mit Ge-
ländeprüfungen durch Wald und Flur in Westbevern-Vadrup. Die seit 1997 jährlich stattfindende 
Kreismeisterschaft für den Kreis Warendorf war seitdem fest in Westbeverner Hand. Erfolge bis in 
die internationale Ebene stellten sich ein, auf die separat in den einzelnen folgenden Jahren ein-
gegangen wird.  
 
In diesem Jahr 1999 ging auch der Vereins-Landauer (erbaut ca. 1880) in den Besitz der Familie 
Schulze Hobbeling über. Aufwändig restauriert wurde er dann ab dem Jahr 2000 für Grüne-, Silber- 
und Goldhochzeiten von Vereinsmitgliedern eingesetzt. Ein Foto dieser Prachtkutsche findet sich 
in der Chronik für das Jahr 2011.  
 

1999 
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Westfälische Nachrichten vom 16.01.2000 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Vorbereitung auf das Januarturnier in der 
Halle Münsterland brachten die Westfälischen 
Nachrichten eine Auflistung der Sieger im 
Mannschaftswettkampf um die Wanderstan-
darte der Stadt Münster seit 1927. Westbevern 
lag mit 27 Siegen bis zum Jahr 1999 einsam 
vorn.  
 
In diesem Jahr hatte es leider nicht mit dem 
Sieg geklappt, unsere Mannschaft belegte 
den 4. Platz.   

 

2000 
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Es war Zeit für ein Porträt unseres erfolgreichen Reiters und Trainers Helmut Korte fand die Zeit-
schrift Reiter und Pferde in Westfalen im Jahr 2000, das finden wir auch! 

 
Reiter & Pferde in Westfalen 05/2000 

2000 
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Am 1. September verstarb unser langjähriger 1. Vorsitzender August Lütke Westhues. Seine 
Erfolge im Reitsport aufzuzählen, hieße hier Eulen nach Athen tragen. Darum an dieser Stelle nur: 
Herzlichen Dank für Ihren unermüdlichen Einsatz für Reiter und Pferd! Der Reitsport in 
Westbevern, im Kreis Warendorf, in Deutschland und auf der ganzen Welt hat Ihnen so viel zu 
verdanken.    

 
Reiter & Pferde in Westfalen 09/2000 

 

2000 
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Im Fahrsport war ein großer internationaler Erfolg zu verzeichnen: Werner Borgmann wurde 
Mannschafts-Weltmeister der Fahrer mit Handicap und belegte den 4. Platz in der Einzelwertung.  

 

 
Werner Borgmann 

 

 
 
In diesem Jahr begann die Ära der Reitlehrerin Elke Stegemann. Im Sommer stellte sie erstmalig 
auf dem Jugend-Provinzialturnier in Saerbeck  eine Mannschaft vor. Die Premiere gelang mit ei-
nem guten 5. Platz.  
 

 
 

v.l.n.r.: Michael Rosendahl (Bungee), Jörg Stegemann (Fara), Karin Schulze Topphoff (Flamenco As), Thomas Baune 
(Focus), Daniela Ribbers (Pommery), Petra Baune (Pandora As), Reitlehrerin Elke Stegemann 

 

2000 
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Ehrung für den großen Züchter Heinz Dieckhoff-Holsen! 

 

 

Reiter & Pferde in Westfalen 05/2001 

 

 

 

 

 

 

 

Werner Borgmann gewann eine Premiere: 
Er wurde der erste Deutsche Meister der 
Fahrer mit Handicap. 
 

 
Reiter & Pferde in Westfalen 10/2001 

 
 

 

2001 
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Reiter & Pferde in Westfalen 07/2001 

 
9ǊŦƻƭƎŜ αƛƳ .ǳǎŎƘάΥ .Ŝƛ ŘŜƴ ²ŜǎǘŦŅƭƛǎŎƘŜƴ aŜƛǎǘŜr-

schaften der Vielseitigkeit in Bielefeld gewann bei 
den Junioren Christina Korte, Schwester Susanne 

Korte wurde Dritte bei den Jungen Reitern und bei 
den Reitern / Senioren gewann Tanja Alfers. 

 
 
 
 

Hier ein Auszug aus der Reiter & Pferde über 
Tanja Alfers: 
 

 
Reiter & Pferde in Westfalen 07/2001 
 

 

 

Die Fans zuhause bereiteten Tanja Alfers einen gebührenden Empfang: 

 

Westfälische Nachrichten vom 12.06.2001 

2001 
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Großer Erfolg für unsere Jugendmannschaft und ihre Trainerin Elke Stegemann: Sie gewannen die 
Jugendstandarte der Stadt Münster. Es ritten Ludger Rosendahl mit Ritschie (2. Platz in der Einzel-
wertung), Daniela Ribbers mit Flic Flac, Jörg Stegemann mit Coccinell und Karin Schulze Topphoff 
mit Funky Diamond, die zudem die Einzelwertung gewann.    

 
Westfälische Nachrichten vom 25.02.2002 

 

 
Die Erfolge der Westbeverner Fahrer wurden in der Reiter & Pferde gebührend gewürdigt: 

 
Reiter & Pferde in Westfalen 08/2002 

2002 
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Auf der Generalversammlung am Ende des Jahres stand ein Wechsel in der Vorstandsriege unseres 
Vereins an: Bernhard Nünning wurde nach langer Vereinstätigkeit aus dem Vorstand verabschie-
det, Elke Stegemann als neue 2. Vorsitzende gewählt. Der Verein erhielt zwei neue Ehrenmitglie-
der: Heinz Dieckhoff-Holsen und Bernhard Nünning wurden aufgrund ihrer außergewöhnlichen 
Dienste für den Verein in diesen illustren Kreis aufgenommen.  
 
 

 
 

Westfälische Nachrichten vom 11.11.2002 
 

 
 
 
 
 
 
 

2002 
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Erfolge im Fahrerlager: Werner Borgmann wurde erneut Deutscher Meister der Fahrer mit Handi-
cap und belegte bei der NRW-Meisterschaft zudem den zweiten Platz. Im Kreis Warendorf gewan-
nen Leo Nosthoff (Einspänner) und Daniel Tepper (Zweispänner) die Kreismeisterschaften. 
 
 
Auch in der Vielseitigkeit wurden Siegerschleifen verdient: 
 

 
Reiter & Pferde in Westfalen 

07/2003 
 
 
 

 

 
 
 
links: 
Westfälische Meisterin der Jungen Reiter in der Vielseitigkeit: 
Katharina Ulrich 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

unten: 
Bundeschampion Nagano 
der 5-jährigen Vielseitigkeitspferde 
mit Christina Korte 

2003 
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Christian Schulze Topphoff (links im Bild) 
beweist neben reiterlichem Können seine 
Sportlichkeit: Er siegt mit der Mannschaft 
Warendorf I beim Westfälischen Mann-
schaftschampionat der Vierkämpfer. 
 
 

 
Reiter & Pferde in Westfalen 04/2004 

 
 
 

Es wird wieder voltigiert in Westbevern! 
 

 
 

Westfälische Nachrichten im April 2004 

 

2004 
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Großer Züchtererfolg für Albert Schulze Topphoff: Nach der Körung von Riccio und Herausstellung 
als Prämienhengst im Herbst 2003 wurde der Hengst (nun im Besitz des Nordrhein-Westfälischen 
Landgestüts) Vizebundeschampion der dreijährigen Hengste. 
Die Reiter & Pferde ǘƛǘŜƭǘŜΥ αDǊǳƴŘǎƻƭƛŘŜǊ .ŜŀƳǘŜǊά ς wenn das mal keine Untertreibung war! 
 

 
Reiter & Pferde in Westfalen 10/2004 

 

 
 
 

2004 
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Reiter & Pferde in Westfalen 10/2004 

In den Finalprüfungen um die Pokalserien des Kreises Wa-
rendorf siegten die Reiterinnen und Reiter unseres Vereins. 
Die Vielseitigkeitsmannschaft gewann die letzte Wertung um 
ŘŜƴ tƻǘǘΩǎ tƻƪŀƭΣ 5ŀƴƛŜƭŀ wƛōōŜǊǎ ƎŜǿŀƴƴ ŘƛŜ 9ƛƴȊŜƭǿŜǊǘǳƴƎΦ  
Die Dressurmannschaft mit Christian Schulze Topphoff, Vere-
na Altenschulte, Daniela Ribbers, Anne Scholte und Sabine 
Wellermann gewann ebenfalls die Finalprüfung und holte 
sich damit den Gesamtsieg. 
 

 
 
Anne Scholte und Sabine Wellermann strahlten nach dem Gewinn der 
Kür. 

 

 
Die Glocke vom 24.08.2004 

2004 


